
1. Bezeichnung des Objektes

1.1 heute: Getreidemühle

1.2 früher: Getreidemühle

1.3 Kartierungsnummer: K 2/31

2. Lage

2.1 Penig

2.2 Bahnhofstraße 8

2.3 Gewässer: keins, elektrisch betriebene Getreidemühle

3. Eigentümer/ Besitzer, heute:
Firma HMK GmbH
Bahnhofstraße 8
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Getreidemühle Penig

Die Peniger Getreidemühle befand sich in der Bahnhofstraße 8 auf der rechten Seite.
Ungewöhnlich an dieser Mühle war, dass sie weder an einem Bach noch an einem Fluß
lag.
Demzufolge wurde die Mühle nie mit Wasserkraft , sondern mit elektrischem Strom
betrieben.
Diese Mühle war eine Mahlmühle und besaß zwei Mahlgänge.
Bis ca. 1970 brachten die Bauern von Penig und Umgebung noch ihr Getreide in die
Peniger Getreidemühle, wo es gequetscht und geschrotet wurde.
Sie muss wohl Ende des 19. Jahrhunderts entstanden sein.

Besitzer / Eigentümer und die Geschichte der Mühle

1915 wird ein Arthur Leuteritz auf der Mühle erwähnt 1)

bis ca 1970 war Besitzer Hans Leuteritz, der bis zur Stilllegung der Mühle noch
Getreide geschrotet und gequetscht hatte. Er betrieb nebenbei
einen Getreide- und Kohlehandel.
Nach Schließung der Mühle übernahm das Mühlenanwesen die
Gebäudewirtschaft Penig.

Nach 1990 ging das Gebäude wieder in Privatbesitz über.
Die Erbengemeinschaft der Familien Kehre und Hofmann
verkauften das gesamte Anwesen an die HMK GmbH, die aus
der Mühle ein wunderschönes Bürogebäude schuf.

Der schön restaurierte Glasgiebel, welcher früher der Sackaufzug gewesen ist, lässt
heute noch erahnen, dass dort einmal eine Mühle in Betrieb war.

Quelle:

Dieter Richter,Ortschronist von Penig (verstorben 2000)

1) Archiv Stadt Penig
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